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Presseinformation 

Milchindustrie-Verband e.V. als fünfzehntes Mitglied 
der ZKHL begrüßt 

Nach einstimmiger Empfehlung des Steuerungskreises 
und einstimmigem Votum des Vorstands, hat die ZKHL 
den Milchindustrie-Verband (MIV) e.V. als ordentliches 
Mitglied aufgenommen 

Bonn, 28. September 2022. Mit dem MIV heißt die ZKHL den wichtigen 

Branchenverband der deutschen Milchwirtschaft in ihren Reihen 

willkommen. Rund 90 private, genossenschaftliche und multinationale 

Unternehmen sowie Förderer der deutschen Milch- und Molkereiwirtschaft, 

sind im MIV organisiert. Damit vertritt der Spitzenverband Mitglieder, die für 

ca. 95 Prozent der deutschen Milchanlieferung und etwa 90 Prozent des 

Exportvolumens verantwortlich zeichnen. Folgerichtig ist dem MIV die 

Zusammenarbeit in der gesamten Lebensmittelkette, basierend auf den 

Prinzipien der sozialen Marktwirtschaft, ein wichtiges Anliegen. Diese 

nachhaltig zu verbessern ist das Kernziel der ZKHL, das der MIV ab sofort 

im Sinne seiner Mitglieder mitgestalten wird. Hierfür werden sich die 

Vertreter des MIV zunächst aktiv in der Arbeitsgruppe Milch sowie in der 

Taskforce Herkunft engagieren. 

 

„Wir freuen uns mit dem MIV, als fünfzehntes Mitglied der ZKHL, den 

Spitzenverband der deutschen Milchwirtschaft in unseren Reihen begrüßen 

zu dürfen.“, sagt Dr. Hermann-Josef Nienhoff, Geschäftsführer der ZKHL. 

„Die Impulse und Erfahrung, die der MIV in die ZKHL einbringt, werden 

einen wichtigen Beitrag zur gemeinsamen Zielerreichung aller ZKHL-

Mitglieder leisten.“ 

 

„In diesen herausfordernden Zeiten, ist es uns als Spitzenverband der 

deutschen Milchindustrie ein besonderes Anliegen, uns für die nachhaltige 

Verbesserung der Zusammenarbeit entlang der gesamten Lebensmittelkette 

einzusetzen. Mit unserer Mitgliedschaft in der ZKHL werden wir dieses Ziel 

für unserer Mitglieder, gemeinsam mit allen anderen Beteiligten, aktiv 
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unterstützen.“, sagt Dipl.-Ing. agr. Eckhard Heuser, Hauptgeschäftsführer 

des Milchindustrie-Verband e.V.  

 

 

Über ZKHL 

Der Verein Zentrale Koordination Handel-Landwirtschaft e.V. (ZKHL) hat sich zum Ziel gesetzt, 

die Zusammenarbeit in der Lebensmittelkette nachhaltig zu verbessern. Dabei soll der 

Zukunfts- und Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Land- und Ernährungswirtschaft - unter 

Einbeziehung der gesellschaftlich relevanten Themen und Verbraucherwünsche - besondere 

Beachtung geschenkt werden. Verantwortliches Handeln und faires Miteinander bilden die 

Wertebasis für die gemeinsamen Anstrengungen in der ZKHL.  

Als Dialogplattform der Lebensmittelkette agiert die ZKHL unabhängig, neutral und im Rahmen 

der marktwirtschaftlichen Grundordnung. Die Erörterung gemeinsamer Handlungsoptionen 

gehört ebenso zur Aufgabenstellung wie die Einrichtung einer neutralen Schlichtungsstelle. 

Die Mitglieder der ZKHL sind: 

 

• Handelsverband Deutschland – HDE e.V.  

• Deutscher Bauernverband e.V.  

• Deutscher Raiffeisenverband e.V.  

• Bundesverband des Deutschen Lebensmittelhandels e. V.  

• BVEO Bundesvereinigung der Erzeugerorganisationen Obst + Gemüse e. V. 

• Handelsvereinigung für Marktwirtschaft e.V.  

• i.m.a. – information.medien.agrar e.V. 

• Vereinigung der Erzeugergemeinschaften für Vieh und Fleisch e.V. 

• WWA – Wirtschaftswissenschaftliches Institut der Agrarwirtschaft 

• Zentralverband der Deutschen Geflügelwirtschaft e.V. 

• Netzwerk Agrar e.V. 

• DLG e.V. (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft) 

• ISN - Interessengemeinschaft der Schweinehalter Deutschlands e.V. 

• Deutscher Verband Tiernahrung e.V.  

• Milchindustrie-Verband (MIV) e.V. 

Hinweis zur gendergerechten Sprache: 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und leichteren Verständlichkeit verwendet die Zentrale 

Koordination Handel-Landwirtschaft (ZKHL) in einschlägigen Texten das in der deutschen Sprache 

übliche generische Maskulinum. Hiermit sprechen wir ausdrücklich alle Geschlechteridentitäten ohne 

wertenden Unterschied an.  


